
7 ENERGIESPAR-TIPPS,
DIE GELDBEUTEL UND

UMWELT SCHONEN



ANTEIL DER HAUSHALTSGERÄTE AM
STROMVERBRAUCH

Angaben im Prozent
Quelle: Statistik Austria
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Wissen Sie, welche Geräte am meisten
Strom verbrauchen? 
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Mehr Daten zum Energieeinsatz der
Haushalte können Sie hier einsehen:

  Energieeinsatz Statistik Austria

https://www.statistik.at/statistiken/energie-und-umwelt/energie/energieeinsatz-der-haushalte


STROMFALLE HOMEOFFICE?1
Nutzen Sie stromsparende Geräte
und schalten Sie diese ganz aus,
anstatt den Standby-Modus zu
nutzen. Das kann auch bequem
durch eine Zeitschaltfunktion
geschehen.

2 SPARSAME GERÄTE

Sie wollen ein altes, verbrauchs-
intensives Haushaltsgerät durch ein
Neues ersetzen? Das macht sich
schnell bezahlt! Achten Sie beim
Kauf auf hohe Energieeffizienz-
klassen. 

In der täglichen Nutzung gilt:
Geschirrspüler oder Wasch-
maschine erst einschalten, wenn 
das Gerät voll beladen ist. 
Ob Geschirrspültab oder
Waschmittel: moderne Produkte
reinigen auch bei niedrigerer
Temperatur ordnungsgemäß.
Lassen Sie Ihre Wäsche
vorzugsweise lufttrocknen. 



RICHTIG LÜFTEN3

4 Wer langfristig sparen möchte, stellt
bei Leuchtmitteln auf LED-Lampen
um. Nutzen Sie Tageslicht so lange
es geht und reduzieren Sie
zusätzliche, künstliche Lichtquellen. 

KOPF AN, LICHT AUS

3- bis 4-mal täglich Stoßlüften ist
wirksamer als längere Zeit die
Fenster auf Kipp zu haben. Lüften
Sie nach Möglichkeit auch quer.

5
Einfach, aber wirksam: Wählen Sie
Töpfe und Pfannen immer passend
zur Plattengröße. Greifen Sie öfter
zum Deckel und nutzen Sie beim
Kochen die Restwärme.

HEISS, HEISSER, E-HERD



Für mehr alltagstaugliche Energiespartipps
lesen Sie hier weiter (Umweltberatung):

             Tipps: Heizen, Strom, Warmwasser

Um den Wasserverbrauch im Bade-
zimmer zu reduzieren, gibt es
entweder bereits sparsame
Duschköpfe oder man rüstet mit
einem Durchfluss-Spareinsatz nach.
Dieser wird wie eine Art
Zwischenstück in den Schlauch
eingelegt. Sie werden keinen
Unterschied merken, Ihr Verbrauch
wird jedoch deutlich reduziert.
Insgesamt empfiehlt es sich, kürzer
und etwas kühler zu duschen. Jedes
Grad mehr beim Duschen sorgt
nämlich für einen erhöhten
Energieaufwand, der vermieden
werden kann. Denn der Schmutz
des Alltags lässt sich auch schon bei
niedrigeren Temperaturen vom
Körper entfernen.

WASSER IST KOSTBAR6

https://www.umweltberatung.at/themen-wohnen-energie-sparen
https://www.umweltberatung.at/themen-wohnen-energie-sparen


Der Anteil eines Aufzugs am
Gesamtstromverbrauch eines
Gebäudes beträgt je nach Alter und
Gebäudetyp zwischen 3 und 8
Prozent! 
Je öfter der Aufzug nicht genutzt
wird, desto mehr Energie kann
gespart werden. 
Wenn Sie also die Möglichkeit
haben, verzichten Sie auf den Lift -
und wenn es nur die Fahrten nach
unten sind! Das wären schon 50
Prozent der Fahrten. 
Ein zusätzlicher Anreiz, öfter mal die
Treppe zu nehmen, könnte sein,
dass es das einfachste Fitness-
programm der Welt ist. Wer
Treppen steigt, bleibt fit. 

FIT STATT LIFT7


